
Beschlüsse der Gemeinderatssitzung vom 25. August 2026 

 

Beschluss-Nr.: 44-7/26 

Zustimmung über die Annahme einer Geldspende für die Anschaffung eines ersten AED-Gerätes, welches 

auf dem Löschfahrzeug der FFW Planitz-Deila stationiert werden soll, siehe Aufruf im Gemeindeblatt, 

Ausgabe 5. 

Beschlussfähigkeit: Mitglieder:          12 + BM 

Anwesende:     10 + 1 

Abstimmungsergebnis: Dafür:   10 

   Dagegen:    - 

    Stimmenthaltung:   - 

   Befangenheit:    1 

 

Beschluss-Nr.: 45-7/26 

Zustimmung über die Annahme einer Geldspende für die Anschaffung eines ersten AED-Gerätes, welches 

auf dem Löschfahrzeug der FFW Planitz-Deila stationiert werden soll,  

siehe Aufruf im Gemeindeblatt, Ausgabe 5, in Höhe von 260,00 €. 

Beschlussfähigkeit: Mitglieder:          12 + BM    

Anwesende:     10 + 1 

Abstimmungsergebnis: Dafür:   11 

   Dagegen:    - 

    Stimmenthaltung:   -     

   Befangenheit:    - 

 

Beschluss-Nr.: 46-7/26 

Zustimmung zur Satzung über die 13. Änderung der Satzung über die Entsorgung von Kleinkläranlagen 

und abflusslosen Gruben der Gemeinde Käbschütztal vom 30.01.1995. 

Beschlussfähigkeit: Mitglieder:          12 + BM 

Anwesende:     10 + 1 

Abstimmungsergebnis: Dafür:     8 

   Dagegen:    - 

   Stimmenthaltung:   3 

   Befangenheit:    - 

 

Satzung zur 13. Änderung der Satzung über die über die Entsorgung von 

Kleinkläranlagen und abflusslosen Gruben der Gemeinde Käbschütztal vom 30.01.1995  

(13. Änderung Abwassergebührensatzung- 13. Änd.AbwGebS) 

 

Aufgrund von § 50 Abs. 1 des Sächsischen Wassergesetzes (SächsWG) und der §§ 4, 14 und 

124 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in Verbindung mit den §§ 

2, 9, 17 und 33 des Sächsischen Kommunalabgabengesetzes (SächsKAG) hat der Gemeinderat 

der Gemeinde Käbschütztal in seiner Sitzung am 25.08.2026 mit Beschluss Nr. 46-7/26 

folgende Satzung beschlossen: 

 

§ 1  

 

Der § 14 Höhe der Entsorgungsgebühr wird wie folgt geändert: 

(1) Die Gebühren für Abwasser, das aus abflusslosen Gruben oder Kleinkläranlagen 

abgefahren und in einem Klärwerk gereinigt wird, betragen: 

a) Fäkalschlamm aus Kleinkläranlagen 

und für Fäkalien aus abflusslosen Gruben je m³    35,62 € 

netto 



b) für Abwasser aus abflusslosen Gruben, deren Inhalt  

aus Fäkalien und häuslichem Abwasser besteht  

(häusliches Gesamtabwasser) je m³     29,62 € 

netto 

 

Die Gebühren sind zuzüglich der geltenden Mehrwertsteuer (Regelsteuersatz), am Tag der 

Entsorgung. Die Gebühren beinhalten die Transportkosten, die Behandlungsgebühr im 

Klärwerk und die Kosten für die Abrechnung (Bescheiderstellung). 

 

§ 2 

 

Die übrigen Bestimmungen der Satzung bleiben unberührt. 

 

§ 3 

 

Die Satzung tritt zum 01.09.2026 in Kraft. 

 

 
Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Sächsischen Gemeindeordnung: 

 

Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- und 

Formvorschriften der SächsGemO zu Stande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von 

Anfang an gültig zu Stande gekommen. Dies gilt nicht, wenn: 

1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist, 

2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung 

verletz worden sind, 

3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat, 

4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist 

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder 

b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des 

Sachverhaltes, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist. Ist eine Verletzung 

nach den Ziffern 3 oder 4 geltend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 

SächsGemO genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen. 

 

Krögis, den 27. August 2026 

 

 

Frank Müller 

Bürgermeister 
 

 

Beschluss-Nr.: 47-7/26 

Zustimmung zur Vergabe der Bauleistung zu den Instandsetzungen der Straßen in der 

Gemeinde Käbschütztal für das Jahr 2026: 

1. Instandsetzung der Gemeindeverbindungsstraße (GVS) zwischen Sornitz und 

Käbschütz an die Firma Walter Straßenbau KG, Waldheimer Str. 76A, 09661 

Striegistal / OT Etzdorf, für 181.669,28 € brutto. 

2. Instandsetzung Ortsstraße Neu – Nössige /Teilortskanal Mehren Anliegerstr. Nr. 6 und 

7 an die Firma Walter Straßenbau KG, Waldheimer Str. 76A, 09661 Striegistal / OT 

Etzdorf für 97.482,91 € brutto. 

3. Instandsetzung Ortsstraße Oberjahna in Richtung Rückhaltebecken an die Firma 

Walter Straßenbau KG, Waldheimer Str. 76A, 09661 Striegistal / OT Etzdorf für 

100.870,70 € brutto. 



4. Instandsetzung Ortsstraße Schletta 15 bis 19a an die Firma Walter Straßenbau KG, 

Waldheimer Str. 76A, 09661 Striegistal / OT Etzdorf für 153.034,12 € brutto. 

5. Instandsetzung Teilortskanal Löbschütz an die Firma Nitsche Bauunternehmung, 

Ossietzkystr. 37 a, 01662 Meißen für 28.713,22 € brutto. 

6. Wenn ein Straßenbauvorhaben aus planungstechnischen Gründen noch nicht ausgeführt 

werden kann, dann rückt das nächste Bauvorhaben nach. Das nicht ausgeführte 

Bauvorhaben behält seine Wertigkeit. 
Beschlussfähigkeit: Mitglieder:          12 + BM 

Anwesende:     10 + 1 

Abstimmungsergebnis: Dafür:   10  

   Dagegen:    -    

   Stimmenthaltung:   1  

   Befangenheit:    - 

 

Beschluss-Nr.: 48-7/26 

Zustimmung zur Vergabe der Unterstützungsleistungen zur Anlagenbuchhaltung zum 

Jahresabschluss 2022 an die Kommunale Informationsverarbeitung Sachsen – KISA, 

Eilenburger Straße 1a in 04317 Leipzig zum Angebotspreis in Höhe von 9.579,50 € (brutto). 

Die außerplanmäßige Ausgabe wird von 11.13.05.00/ 401200 gedeckt. 
Beschlussfähigkeit: Mitglieder:          12 + BM 

Anwesende:     10 + 1     

Abstimmungsergebnis: Dafür:   10    

   Dagegen:    -   

   Stimmenthaltung:   1    

   Befangenheit:    - 

 

Beschluss-Nr.: 49-7/26 

Zustimmung zur Satzung zur 2. Änderung der Satzung über die Erhebung von Elternbeiträgen 

und weiteren Entgelten für die Betreuung von Kindern in Kindertageseinrichtungen und 

Kindertagespflege. Der Satzungstext ist Bestandteil des Beschlusses. 
Beschlussfähigkeit: Mitglieder:          12 + BM 

Anwesende:     10 + 1      

Abstimmungsergebnis: Dafür:     7    

   Dagegen:    3    

   Stimmenthaltung:   1   

   Befangenheit:    - 

 

Satzung zur 2. Änderung der Satzung der Gemeinde Käbschütztal über die 

Erhebung von Elternbeiträgen und weiteren Entgelten für die Betreuung von 

Kindern in Kindertageseinrichtungen und in Kindertagespflege 

(Elternbeitragssatzung für Kindertageseinrichtungen und Kindertagespflege) 

 
Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO), der 

§§ 2 und 9 des Sächsischen Kommunalabgabengesetze (SächsKAG) sowie des 

Sächsischen Gesetzes zur Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen 

(SächsKitaG) hat der Gemeinderat Käbschütztal in seiner Sitzung am 25.08.2026 

folgende Änderung beschlossen: 

 
§ 1 

 

Die Anlage zu § 4 Abs. 9 über die Höhe der zu entrichtenden Elternbeiträge und 
der weiteren Entgelte je Betreuungsform und -zeiten wird neu gefasst. 



 
§ 2 

 

Der § 4 Abs. 6 erhält folgenden neuen Wortlaut: 

 

Wird die vertraglich vereinbarte Betreuungsdauer innerhalb der Öffnungszeit der 

Einrichtung überschritten, kann für jede angefangene Stunde ein weiteres Entgelt 

erhoben werden. Bei dreimaligem Überschreiten der vertraglich vereinbarten 

Betreuungszeit, kann der Betreuungsvertrag auf die nächsthöhere Betreuungszeit 

angepasst werden. 

Berechnungsgrundlage für die weiteren Entgelte sind bei der Inanspruchnahme 

zusätzlicher Betreuungszeiten innerhalb der Öffnungszeit der Einrichtung die zuletzt 

bekannt gemachten Personal- und Sachkosten. 

 

§ 3 

 

Der § 4 Abs. 7 erhält folgenden neuen Wortlaut: 

 

Für Kinder, die nach Ablauf der Öffnungszeit der Kindertageseinrichtung noch nicht 

abgeholt worden sind, kann für jede angefangene Stunde ein weiteres Entgelt erhoben 

werden. 

Berechnungsgrundlage für die weiteren Entgelte sind bei der Inanspruchnahme 

zusätzlicher Betreuungszeiten außerhalb der Öffnungszeit der Einrichtung die 

tatsächlich entstehenden Aufwendungen. 

 
§ 4 

 

Diese Satzung tritt zum 01.09.2026 in Kraft. Gleichzeitig treten alle anderen dieser 

Satzung entgegenstehenden Regelungen außer Kraft. 

 
 

Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Sächsischen Gemeindeordnung: 

Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer 

Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen. 

Dies gilt nicht, wenn 

1.  die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist, 

2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind, 

3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat, 

4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 

 a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder 

 b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die  

Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist. 

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann 

diese Verletzung geltend machen. 

 

 

Krögis, den 27. August 2026     

 

 

Frank Müller 

Bürgermeister 

 

Beschluss-Nr.: 50-7/26 



Zustimmung zur Vergabe der Bauleistungen Ertüchtigung der Turmeindeckung der 

Gemeindeverwaltung, OT Krögis, Kirchgasse 4a, 01665 Käbschütztal an die Firma Dachdecker 

Heinitz GmbH & KG, Domselwitzer Straße 17, 01623 Lommatzsch zum Angebotspreis in 

Höhe von 32.297,09 € (brutto). 
Beschlussfähigkeit: Mitglieder:          12 + BM 

Anwesende:     10 + 1     

Abstimmungsergebnis: Dafür:   11    

   Dagegen:    -   

   Stimmenthaltung:   -    

   Befangenheit:    - 

 

Beschluss-Nr.: 51-7/26 
Zustimmung zur Vergabe der Bauleistungen - Fassadeninstandsetzung der GTS - Ganztagsschule 

Krögis an die Firma SK Bau-Maler GmbH, Wilsdruffer Str. 18b in 01683 Nossen für 46.451,41 € 

(brutto) zu vergeben. Dem Bürgermeister wird zugestanden, die Bauleistung auch zu genehmigen 

(bis maximal 20%), wenn sich diese durch Inflation erhöht. 
Beschlussfähigkeit: Mitglieder:          12 + BM 

Anwesende:     10 + 1    

Abstimmungsergebnis: Dafür:   11   

   Dagegen:    -  

   Stimmenthaltung:   -   

   Befangenheit:    - 

 

Beschluss-Nr.: 52-7/26 

Dem Antrag auf monatliche Ratenzahlung á 10,00 € zzgl. Stundungszinsen oder teilweisen 

Erlass der Gewerbesteuerforderungen in Höhe von 7.764,86 € nach Zahlung von 10% der 

offenen Forderung (= 862,76 €) wird zugestimmt.  

Bei ausbleibender Zahlung nach dem 31.09.2026 ist die Gesamtforderung sofort fällig und 

vollstreckbar.  
Beschlussfähigkeit: Mitglieder:          12 + BM 

Anwesende:     10 + 1 

Abstimmungsergebnis: Dafür:     -   

   Dagegen:  11 

   Stimmenthaltung:   - 

   Befangenheit:    - 

 

 

 
 
   

 

 
 

 

 

 

 


